
DAS PROJEKT:

Wir* bauen in Kolumbien ein 
Schulhaus …

… und bitten Sie dafür um 
Spenden!

Für Spendenbescheinigungen fügen Sie Ihrer Spende bitte Name, 

Anschrift und den Spendenbetrag bei.

* Deutsch-Kolumbianischer Freundeskreis e.V.

www.dkfev.de info@dkfev.de

http://www.dkfev.de/
mailto:info@dkfev.de


WARUM DIESES SCHULHAUS?

 Die im Zentrum Kolumbiens liegenden Kaffeeanbaugebiete 
um die Städte Pereira und Armenia erleiden mit großer 
Regelmäßigkeit schwere Erdbebenkatastrophen.

 Das letzte starke Erdbeben vom 25. Januar 1999 zerstörte 
zum großen Teil die Infrastruktur der Stadt Armenia. Die 
meisten Krankenhäuser, Schulen und Gemeinschaftszentren 
waren nicht mehr funktionsfähig. Dadurch war die 
medizinische Versorgung und die wirtschaftliche Entwicklung 
der Bevölkerung gefährdet und insbesondere die schulische 
Ausbildung der Kinder und Jugendlichen empfindlich gestört 
und drohte um Jahre zurückgeworfen zu werden.

 In dieser Situation rief der Deutsch-Kolumbianische 
Freundeskreis (DKF e.V.) in ganz Deutschland zu einer 
Hilfsaktion auf, die damals einen Erlös von 55.000,-- DM 
erbrachte. Mit diesen Mitteln wurde in dem Stadtteil Brasilia 
der besonders stark betroffenen Provinz-Hauptstadt Armenia
eine kleine Schule für etwa 40 Grundschulkinder gebaut. Sie 
trägt den Namen „Villa del Café“. 2



DIES IST DIE BESTEHENDE SCHULE

„VILLA DEL CAFÉ“ 
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WEIL SICH DIE SCHULE „VILLA DEL CAFÉ“ ALS ZU

KLEIN ERWIESEN HAT, WOLLEN WIR SIE ERWEITERN

 Neben das alte Schulhaus wird ein modernes und 
größeres, mit 4 weiteren Klassenräumen gebaut.

 Mit dem Neubau können 140 Kinder regelmäßigen 
Unterricht erhalten. Das entspricht dem Bedarf im 
Stadtteil Brasilia.

 Der Neubau wird durch besondere Maßnahmen 
weitgehend erdbebensicher gebaut.

 Auf dem Dach wird eine Solarstromanlage installiert 
werden.

 Durch einen Vertrag mit der Schulbehörde der Stadt 
Armenia ist langfristig gesichert, dass unsere Schule mit 
Lehrern und Sachmitteln ausgestattet wird.
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DAS IST DER PROJEKTSTAND HEUTE
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 Die Architektenpläne sind erstellt. Die Bauplanung ist abgeschlossen.

 Baubeginn soll Ende August 2011 sein, damit die Schule 
im neuen Schuljahr, das im Januar 2012 beginnt, in Betrieb genommen 
werden kann!



SO SOLL DAS NEUE SCHULHAUS AUSSEHEN
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 2 Stockwerke

 4 Klassenräume

 begrüntes Dach

 hinter der gebogenen 

Wand befinden sich die 

sanitären Einrichtungen

 Zugang von der niveau-

höheren Straße zum 

Obergeschoss über eine

Rampe mit Treppe nach 

unten



7

Die Gesamtkosten 

des Projekts liegen 

bei 110 000 Euro 

(Bauausführung, 

Bauaufsicht, keine 

Verwaltungskosten)

 Bambus als Stilelemente

zur Verschönerung der

Fassaden



SO WIRD DER SCHULBAU FINANZIERT

Eigenmittel des 

Deutsch-Kolumbianischen 

Freundeskreis e.V.

Gesammelte Spenden

Noch benötigte Spenden

20 000 Euro

43 000 Euro

47 000 Euro

110 000 Euro

Der als gemeinnützig anerkannte Deutsch-Kolumbianische Freundeskreis 

e.V. betreibt zahlreiche Sozialprojekte in Kolumbien. In ganz Deutschland 

hat er ca. 500 Mitglieder. 

www.dkfev.de info@dkfev.de
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